
STICHWORT: Midas
Preßburg (D) - In der Euro-
päischen Union haben mehr als
40 Millionen Menschen eine
andere Muttersprache als die
offizielle Staatssprache.

Zur Förderung dieser Min-
derheitensprachen schlössen
sich vor einem Jahr Zeitungs-
herausgeber von mehr als zehn
Sprachgemeinschaften zur Eu-
ropäischen Vereinigung von
Tageszeitungen in Minderhei-
ten- und Regionalsprachen
(Midas) zusammen.

Ziel von Midas ist das Wei-
terbestehen von Minderheiten-
tageszeitungen und die Schaf-
fung neuer Tageszeitungen zu
sichern. Durch die Verwendung

neuer Medien wie das Internet
werden Bekanntheitsgrad und
Leserkreis von Minderheiten-
tageszeitungen erweitert. Die
gemeinsame Midas-Internet-
Plattform dient auch zum
schnellen Informationsaus-
tausch über Minderheiten. In-
formationen, die dann durch
die Tagespresse ein noch grö-
ßeres Publikum erreichen. Ge-
meinsame Werbemaßnahmen
in den Minderheitenzeitungen
sollen eine breite Werbeplatt-
form für Wirtschaft, Fremden-
verkehr oder kulturelle und
sportliche Veranstaltungen in
Minderheitengebieten schaf-
fen.

Gemäß dem Statut behält die
Vereinigung wie auch jede ein-
zelne Tageszeitung ihre poli-
tische Unabhängigkeit. Eine
ausgewogene Vertretung ver-
schiedener Sprachgemein-
schaften garantiert die Zusam-
mensetzung des Verwaltungs-
rates.

Der Verein wird vertreten
von: Präsident Toni Ebner
(„Dolomiten"), Maj-Britt Hög-
lund („Vasabladet" - schwe-
dische Tageszeitung in Finn-
land), Edita Slezáková („Új
Szó" - ungarische Tageszeitung
in der Slowakei), Josep Cam-
prubi („Regió 7" - Katalonien),
Inaki Uria („Egunkaria" - Bas-

kenland), Bjarne Lonborg (vom
dänischen „Flensborg Avis" in
Deutschland) und Bojan Bre-
zigar (vom slowenischen „Pri-
morski Dnevnik" in Italien).

Vertreter der Minderheiten-
tageszeitungen, slowakische
Regierungs- und Minderhei-
tenvertreter nehmen heuer an
der Jahresversammlung ebenso
teil wie der Europaparlamen-
tarier Michl Ebner und der Ko-
ordinator des Stabilitätspakts,
Erhard Busek; sie werden in
Referaten zu den Themen
Osterweiterung, Minderheiten
und deren Zeitungen spre-
chen.
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